
Lesung mit Georg Bydlinski 

 
 
Am 2.April 1805 wurde der berühmte Märchendichter Hans Christian Andersen in 
Odense in Dänemark geboren. 

Dieser Geburtstag 
wurde als 
"Andersentag" 
von der UNESCO 
zum 
Internationalen 
Kinder- und 
Jugendbuchtag 
erklärt und wird 
nun schon seit 
vielen Jahren als 
besonderer Tag 
der 
Leseanimation in 
den Schulen, 
Buchhandlungen 
und Bibliotheken 

gefeiert. Ein Fest für alle, die Bücher lieben. 
 
Auch die Stadtbibliothek Vöcklabruck nimmt diesen Gedenktag zum Anlass, um 
neue Akzente in der Leseförderung und Literaturvermittlung zu setzen. 
Am 1. April 2003 haben wir deshalb Georg Bydlinski eingeladen, um mit uns und 
unseren jungen LeserInnen den Andersentag zu feiern. 
 
 
 
Georg Bydlinski ist einer der bekanntesten Verfasser von Kinderlyrik. 2001 erhielt 
er den Österreichischen Staatspreis für Kinderlyrik. 
Seine scheinbar so einfachen Gedichte und Reime vereinen alle denkbaren 
schöpferischen Eigenschaften in sich, sie regen an und laden manchmal dezidiert 
zum Weiterdichten ein, sie orientieren sich an der kindlichen Phantasie und 
Stimmungslage und verströmen einen wohltemperierten Humor. Unaufdringlich 
und doch deutlich wirbt Bydlinski mit seinen Versen für eine bessere Welt, für die 
Ehrfurcht vor der Natur, für Frieden und Freundschaft. 

Lustige und tiefsinnige Gedichte, Geschichten und Lieder wechselten einander ab 
und animierten die Kinder zum Mitsingen und Weiterdichten. Gern lässt sich 
Georg Bydlinski dabei vom Interesse und Temperament seiner ZuschauerInnen 
beeinflussen. Neben seiner Gitarre hat er auch viele Rhythmusinstrumente mit, die 



die Kinder selber ausprobieren können. Deshalb wird eine Veranstaltung mit ihm 
auch ganz sicher nie langweilig. 
Ein wirklich gelungener Andersentag! 
 
 
 

 


